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Kindermusical zu Weihnachten

Das erste Kindermusical in der Pauluskirche war ein sehr großer Erfolg. 
Der Text zu der Aufführung steht auf Seite 16. Fotos: Jannik Milz.
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Andacht zur Jahreslosung

Die Jahreslosung für dieses Jahr 
wird gerne von Brautpaaren als 
Trauspruch gewählt. So soll es in 
unserer Ehe zugehen, alles gesche-
he in Liebe! Die Liebe, die uns zu-
sammengebracht hat, soll niemals 
aufhören.
Was ist aber mit der Liebe, von der 
hier gesprochen wird, eigentlich 
gemeint? Geht es hier überhaupt 
um die besondere Liebe zweier 
Menschen? Die Aufforderung, dass 
alles in Liebe geschehen soll, rich-
tet sich an alle Menschen, unab-
hängig davon, ob sie allein leben 
oder in einer Beziehung, ob sie alt 
oder jung sind. Die Liebe, von der 
hier die Rede ist, ist kein romanti-
sches Gefühl, sondern eine Grund-
haltung im menschlichen Leben. 
Es geht um eine bestimmte Einstel-
lung zum Leben. So zu leben und 
zu handeln, dass andere gemein-
sam mit mir wachsen, blühen und 
sich entfalten können.
Es geht also zum einen darum, 
dass Menschen in ihrer Würde ge-
sehen werden. Dass gerade auch 

die Menschen, die am Rand der 
Gesellschaft leben, nicht überse-
hen werden, dass uns ihr Schicksal 
nicht egal ist, dass wir sie als Mit-
menschen würdigen. Keiner soll 
vom Leben ausgeschlossen sein.
Auf der anderen Seite geht es auch 
um uns selbst. Leben wir gerne, 
lieben wir das Leben? Nehmen wir 
uns an mit unseren Fehlern und 
Grenzen, Stärken und Schwächen 
oder wollen wir ständig jemand 
anderes sein? Es geht also auch 
darum, das eigene Leben wertzu-
schätzen, sich darüber zu freuen, 
dass man lebt auf dieser Erde ge-
meinsam mit anderen Menschen. 
Die Liebe, die alles durchdringen 
soll, ist die Liebe Gottes zu seiner 
Welt, zu seinen Geschöpfen. Gott 
möchte, dass alle wachsen, blühen 
und sich entfalten können. Dazu 
schenkt er uns seine Liebe. Sie hilft 
uns, das Leben als etwas ungemein 
Kostbares wahrzunehmen und 
wertzuschätzen und zwar jedes 
Leben. In diesem Sinne: „Alles bei 
euch geschehe in Liebe“. 

Ekkehard Roth

„Alles bei euch geschehe in Liebe!“
(1. KORINTHERBRIEF 16,14)
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Foto: Jürgen Brefort

Presbyterium, Hausmeister

Verabschiedung und 
Einführung der Presbyter

Das neue Presbyterium nimmt seine 
Tätigkeit am Sonntag, 10. März, auf. 
Dann werden die ausscheidenden 
Presbyterinnen, Frau Krosta, Frau 
Mondry-Küppers und Frau Platz ver-
abschiedet. Der neue Mitarbeiterpres-
byter, Herr Müller-Ebbinghaus, wird 
in sein Amt eingeführt und das somit 
neu zusammengesetzte Gremium un-
ter Gottes Segen gestellt und in den 
Dienst zur Leitung der Gemeinde be-
rufen. 

Bitte nehmen Sie an dem Gottesdienst 
teil, unterstützen Sie das neue Gremi-
um mit Ihrer Fürbitte. Das Presbyteri-
um hat direkt eine Reihe von wichti-
gen Aufgaben zu erfüllen. Vor allem 
werden ab März intensive Gespräche 
mit der Friedenskirche und der Ge-
meinde Alt-Krefeld über eine Fusion 
der drei Gemeinden geführt. Da die 
Zahl der Gemeindeglieder nun bei nur 
noch 5.300 im Bezirk der Pauluskirche 
liegt, muss vor allem, wenn künftig 
Pfarrstellen neu zu besetzen sind, das 
mit den andern gemeinsam gesche-
hen. Für eine volle Pfarrstelle sind min-
destens 3.000 Gemeindeglieder nötig, 
so dass wir zukünftig nur Anspruch 
auf 1,5 Stellen haben. Da halbe Stellen 
aber schwer zu besetzen sind, müssen 
wir nach Partnern suchen, mit denen 
zusammen wir dann gemeinsam eine 
ganze Stelle ausschreiben können. 

Volker Hendricks

Hausmeister Josef Scheffler 
beendet seinen Dienst

Unser Hausmeister Josef Scheffler be-
endet nach fünf Jahren seinen Dienst 
bei uns. Zum 30. April endet sein 
Vertrag – leider! Wir schätzen seine 
Bereitschaft, sich einzusetzen und an-
zupacken und ganz besonders seine 
Hilfsbereitschaft und seine Freund-
lichkeit. Eigentlich immer lächelt er, 
wenn er die Damen oder Herren, die 
zu einer Veranstaltung kommen, be-
grüßt, trägt bereitwillig Rollatoren die 
Treppe runter, verbreitet gute Laune. 
Das schätzen wir sehr. Schön, dass Sie, 
lieber Herr Scheffler, hier sind. Und 
schade, dass der Vertrag ohne Förde-
rung nicht verlängert werden kann.
Wir wünschen Ihnen, dass Gott gute 
neue Wege für Sie auftut und Sie wei-
ter fröhlich und zuversichtlich bleiben. 
Und natürlich sind Sie immer herzlich 
willkommen „bei Paulus“!
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Grafik: WGT

Weltgebetstag 

söhnung und Frieden eine Chance 
erhalten, in Israel und in Palästina, 
im Nahen Osten und auch bei uns in 
Deutschland, – verbunden durch das 
Band des Friedens.
Unser Anliegen beim Weltgebetstag 
bleibt:  „Wir hören auf Frauen, lernen 
voneinander, beten miteinander und 
erheben unsere Stimme, – als christ-
liche Frauen unterschiedlicher Her-
kunft, Generationen und Konfessio-
nen.“
Dazu lädt unsere ökumenische Frau-
engruppe herzlich ein!
Wir feiern den Gottesdienst am 
Freitag, 1. März 2024 um 18 Uhr in 
der Kirche St. Thomas Morus.
Ab 17.30 Uhr bieten wir Informati-
onen zu Land und Leuten. Abschlie-
ßend laden wir Sie alle zum gemein-
samen landestypischen Essen in den 
Gemeindesaal!

Renate Peine für das Team

– so ist der Gottesdienst zum Weltge-
betstag 2024 überschrieben.
Als 2017 auf der Weltgebetstags-
Konferenz in Brasilien Christinnen aus 
Palästina um einen Gottesdienstent-
wurf für 2024 gebeten wurden, ahnte 
niemand, wie bedrückend die Lage 
nach den terroristischen Gewalttaten 
der „Hamas“ und wie dringend der 
Wunsch nach Frieden gerade in dieser 
Region in diesem Jahr sein würde.
Die biblischen Texte in der Gottes-
dienstordnung können in der aktu-
ellen Situation tragen. Drei Frauen 
geben uns einen Einblick in Leben, 
Leiden und Hoffnungen in den be-
setzten Gebieten. Sie sind Hoffnungs-
keime, die deutlich machen, wie Men-
schen aus ihrem Glauben heraus Kraft 
gewinnen, sich für Frieden zu enga-
gieren.
Wir hoffen, dass der Weltgebetstag 
in dieser bedrückenden Zeit dazu 
beiträgt, dass Verständigung, Ver-

„… durch das Band des Friedens“
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Paulus-Chor, Citykirche: Wandern im Engadin

Aus dem Paulus-Chor

„Musik ist der Schlüssel zur Seele“
(R. Hamilton)

Der gelungene Auftritt des Paulus-
Chores im Gottesdienst am 2. Ad-
vent war ein Beweis für die gute und 
erfolgreiche Arbeit unseres neuen 
Chorleiters Kantor Michael Müller-
Ebbinghaus. Mit viel Hingabe und 
Enthusiasmus erklang besonders das 
„Machet die Tore weit“. 

Glücklicherweise haben wir Chorsän-
gerinnen hinzugewonnen. Aber wir 
sind traurig, dass wichtige Sängerin-
nen unseren Chor verlassen haben. 
Der nächste Auftritt ist am 28. Febru-
ar während der Passionsandacht.

In diesem Jahr wird der Paulus-Chor 
sich intensiv auf sein Mitsingkonzert 
am 1. Juli vorbereiten. Da dieses als 
Projekt geplant ist, bietet es eine gute 
Gelegenheit, in das Chor-Singen ein-
zusteigen.

Wenn Sie auch Lust und Zeit haben, 
an einem Musikprojekt teilzunehmen, 
dann sind Sie bei uns herzlich will-
kommen. Kommen Sie doch einfach 
vorbei.
Wir proben immer montags von 20 bis 
21.30 Uhr im Gemeindehaus der Pau-
luskirche, Hülser Str. 171.
Infos  unter: 0176-2452 1410 oder
0174-375 1943.

Annemarie Behrens

Gemeinsam unterwegs – im 
Engadin dem Himmel so nah! 

Vom 7. bis 14. September 2024 fin-
den im Silser Hof im Engadin Wander- 
und Einkehrtage statt. In wunderbarer 
Umgebung und bestens versorgt an 
Leib und Seele können bis zu vierzig 
Personen im Alter ab 40 Jahren dort 
den Spätsommer und Frühherbst ge-
nießen.

Die Bergbahnen und der öffentliche 
Nahverkehr sind in den Übernach-
tungspreisen enthalten, wir starten 
gemeinsam geistlich in den Tag und 
gestalten unsere Abende gemeinsam. 
Tagsüber gibt es verschiedene Ange-
bote in der Natur.

Wanderungen und Ausflüge: Wilfried 
und Ulrike Hendrichs, Auskunft dazu 
bei Wilfried Hendrichs, Telefon 22085.

Der Preis beträgt für Übernachtung/
Halbpension die Woche 1.050 Euro 
pro Person, es wird kein Einzelzim-
merzuschlag erhoben. Noch gibt es 
freie Plätze, An- und Abreise erfolgen 
selbst-organisiert. Aktuell gibt es noch 
je drei freie Doppel- und Einzelzim-
mer.

Nähere Informationen bei Citykir-
chenpfarrer Falk Schöller, falk.schoel-
ler@ekir.de oder 0179/9182496. Herzli-
che Einladung.

Falk Schöller
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Konfirmationen am Sonntag, 5. Mai 2024

10 Uhr:

Erik Görtz
Klara Görtz
Julia Johannes
Paula Lechki
Amélie Lenzen
Emma Maaßen
Artur Markus
Lina Mönke
Ludwig Peiffer
Liana Quast
Leander Reinhold
Ben Rohr
Emily Stotz
Max Trybul

Diakonin Elke Schöller und Pfarrer Volker Hendricks 

11.30 Uhr:

Felix Borkenhagen
Liv Bührmann
Leon de Kok
Samantha de Kok
Mark Eiternik
Constantin Enger
Insa Kahlen
Henrik Krull
Ksenia Maisinger
Lea Meier
Alexander Miller
Juliane Radomski
Max Reinhardt
Michelle Röhr
Jana Westerkamp

Für die Familien und Gäste der Kon-
firmanden wird es reservierte Plätze 
geben. Für die Gemeinde sind einige 
Plätze unten und die Empore frei.
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Foto: Jürgen Brefort

Programm für Kinder, Himmelfahrt, Pfingsten

Mit dem Kochlöffel auf 
Spurensuche

Ein Projekt, welches die Lust am 
Kochen entstehen lässt. Wir hören 
spannende Geschichten über muti-
ge Menschen. Ein vielfältiges, kreati-
ves und abwechslungsreiches Ange-
bot für Kinder von fünf bis elf Jahren.

In den Osterferien von Montag, 25. 
März bis Mittwoch, 27. März 2024, 
von 10 bis 15 Uhr. Die Kosten für Ma-
terial: 15 Euro.
Anmeldungen bei Yvonne Gruhn 
unter yvonne.reipoehler@ekir.de 
oder telefonisch: 02845-377921 oder 
0160-2656421.

Rasselbande

Wichtig: anderer Wochentag seit Ja-
nuar 2024!

Eine Eltern-Kindergruppe für „Minis“, 
um zu spielen, zu singen, zu basteln 
und sich zu treffen.  Die „Großen“ 
und die „Kleinen“ lernen viele neue 
Dinge kennen und haben natürlich 
viel Spaß dabei.

Wann: Jeden Montag von 9.30 Uhr 
bis 11 Uhr
Programm und Informationen zu der 
Gruppe sind zu erfragen bei Yvonne 
Gruhn, yvonne.reipoehler@ekir.de, 
Tel:  02845-377921 oder 0160-
2656421.

Open-Air-Gottesdienste:

Donnerstag, 9. Mai, 11 Uhr, Christi 
Himmelfahrt:
Schon eine lange Tradition hat un-
ser gemeinsamer Gottesdienst mit 
dem Bezirk Johanneskirche im Forst-
wald, Bellenweg 159. Bei nicht ganz 
so schönem Wetter feiern wir den 
Gottesdienst direkt nebenan in der 
Johanneskirche. Anschließend gibt es 
ein einfaches Mittagessen und Kaffee 
und Kuchen unter dem Vordach des 
Gemeindehauses oder drinnen. 
Fahrradfahrer können sich um 10 Uhr 
am Parkplatz der Pauluskirche zu einer 
Gruppe zusammenfinden und dann 
gemeinsam zum Forstwald radeln. 
Wer mit dem Auto mitgenommen 
werden möchte, der kann um 10.30 
Uhr mitfahren. Bitte melden Sie sich 
dazu bei Pfr. Hendricks an (Tel. 76 13 27).

Pfingstmontag, 20. Mai, 10 Uhr, 
feiern wir einen Ökumenischen Got-
tesdienst auf dem Kirchplatz vor der 
Pauluskirche. Anschließend gibt’s na-
türlich eine Tasse Kaffee oder Tee.
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Andachten in der Passionszeit, Gottesdienste Ostern

Manchmal höre ich Sätze wie: „Also, 
für mich hätte Jesus nicht sterben 
müssen.“ Dann stoßen wir in den Be-
richten über das Leiden Jesu aber ge-
nau auf eine widersprechende Aussa-
ge: „Es musste so geschehen…“ Was 
ist denn da überhaupt passiert? Wie 
hat sich alles ereignet, wer war betei-
ligt? Und wieso lief das, was Jesus ge-
tan und gesagt hat, offensichtlich so 
direkt auf die Konfrontation und das 
Kreuz zu? Und wie können wir in den 
Menschen und Verhaltensweisen auch 
Schlüsselszenen für unser Menschsein 
und für die Liebe Gottes entdecken?
Dem widmen sich die Passionsan-
dachten ab 14. Februar jeden Mitt-
wochabend von 19 bis 19.45 Uhr. 

Gottesdienste in der Karwoche und Ostern

28. März    Grün-  15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (T),   Hendricks

    donnerstag  anschl. Kaffeetrinken im Gemeindehaus

   20 Uhr Tischabendmahlsfeier (W)  Hendricks

29. März    Karfreitag 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (T)   Ollesch

30. März    Osternacht 21 Uhr Osternacht-Feier, Abendmahl (W)  Roth

    Osterfeuer, anschließend Imbiss

31. März    Ostersonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (T)  Hendricks

1. April    Ostermontag 10 Uhr Osterfrühstücks-Gottesdienst  Roth

    > Bitte melden Sie sich an, Tel. 753785

Passionsandachten ab Aschermittwoch, 14. Februar

Wir hören abschnittweise, wie Mat-
thäus uns die Stationen der Passion 
Jesu erzählt. Im Hören der Texte, einer 
kurzen Auslegung, beim Singen der 
Lieder und im gemeinsamen Gebet 
lassen wir uns darauf ein. Lassen Sie 
sich berühren, kommen Sie ins Nach-
denken. 
Herzliche Einladung.

Volker Hendricks

Telefon-Andacht

Jeden Monat gibt es eine Drei-Minu-
ten-Andacht. Sie können unter der 
Telefonnummer 02151 – 6546 292 
Pfarrer Hendricks mit einer Ausle-
gung des Monatsspruches hören.
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Gottesdienste

Der klassische Gottesdienst 
um 10 Uhr am Sonntag – 
am dritten Sonntag im Monat  
um 11 Uhr „Lichtspur“. 

Lichtspur an jedem 3. Sonntag
für Familien und Menschen, die 
moderne Gottesdienste mögen. 
An jedem dritten Sonntag im Mo-
nat um 11 Uhr.
Am 18. Februar, 17. März und am 
21. April.

Kindergottesdienst
für Kinder im Kindergarten- und 
Grundschulalter. Der Kindergottes-
dienst findet parallel zum Licht-
spur-Gottesdienst um 11 Uhr statt. 
Wir beginnen gemeinsam, dann 
gehen die Kinder in einen eigenen 
Raum mit spannenden Geschich-
ten, Liedern und Spielen.
Am 18. Februar, 17. März und am 
21. April.

Gottesdienst für Groß und Klein
Ein lebendiger Familiengottes-
dienst mit unseren Konfistartern,  
größeren Kindergartenkindern und 
Schulkindern mit ihren Familien: 
am Sonntag, 26. Mai.

Jugendgottesdienst für Jugendli-
che ab Konfirmandenalter:
am Sonntag, 28. April.

Abendgebet, freitags 18.30 Uhr.

Gottesdienste in den
Seniorenheimen

Im Seniorenzentrum Wilmendyk 
ist an jedem Freitag um 15.30 Uhr 
Gottesdienst (am 1. und 3. Freitag 
im Monat evangelisch).

Im Pauly-Stift ist an jedem Freitag 
um 11 Uhr Gottesdienst, einmal im 
Monat evangelisch.

Im Cornelius-de-Greiff-Stift ist 
zweimal im Monat (am Montag 
oder Dienstag) um 16 Uhr Gottes-
dienst, abwechselnd evangelisch 
und katholisch. 
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Gottesdienste

Februar 2024

14. Februa,r 
Aschermittwoch 19 Uhr 1. Passionsandacht Elke Schöller

18. Februar,
Invokavit

11 Uhr
Lichtspur Team/Hendricks

Kindergottesdienst Gruhn

18 Uhr Jugend-Gottesdienst E. Schöller / Team

21. Februar, 
Mittwoch 19 Uhr 2. Passionsandacht Roth

25. Februar, 
Reminiscere 10 Uhr Vorstellung der Konfirmanden Hendricks/ 

Schöller

28. Februar, 
Mittwoch 19 Uhr 3. Passionsandacht mit dem 

Paulus-Chor Hendricks

März 2024

Freitag, 1. März 18 Uhr Weltgebetstag, Thomas Morus, 
Kempener Allee Team

3. März
Okuli 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(W) Falk Schöller

6. März, Mittwoch 19 Uhr 4. Passionsandacht Roth

9. März, Samstag 14 Uhr Taufgottesdienst Roth

10. März
Laetare 10 Uhr Gottesdienst, Verabschiedung 

und Einführung Presbyterium Roth/ Hendricks

13. März, Mittwoch 19 Uhr 5. Passionsandacht Ollesch

17. März
Judika 11 Uhr

Lichtspur Team, Jugend-
Team, E. Schöller

Kindergottesdienst Gruhn

20. März, Mittwoch 19 Uhr 6. Passionsandacht Wunsch

23. März, Samstag 11 Uhr Taufgottesdienst Gruhn

24. März 
Palmsonntag 10 Uhr Gottesdienst Roth

28. März 
Gründonnerstag

15 Uhr Abendmahls-Gottesdienst (T) Hendricks

20 Uhr Tischabendmahls-Gottesd. (W) Hendricks



Gottesdienste

Wir feiern Abendmahl abwechselnd mit Wein (W) und Traubensaft (T).

29. März, Karfreitag 10 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl (T) Ollesch

30. März, Karsamstag 21 Uhr Osternachtfeier, Abendmahl (W) Roth

April 2024

1. April Ostersonntag 10 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl (T) Hendricks

2. April  
Ostermontag 10 Uhr Frühstücks-Ostergottesdienst Roth

6. April, Samstag 14 Uhr Taufgottesdienst Roth

7. April 
Quasimodogeniti 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen Roth

14. April Misericordia 10 Uhr Gottesdienst Bautz

21. April
Jubilate

11 Uhr
11 Uhr

Lichtspur Team, Hendricks

Kindergottesdienst Gruhn

28. April
Kantate

10 Uhr Gottesdienst Voigt

18 Uhr Jugend-Gottesdienst Schöller / Team

Mai 2024

Samstag, 4. Mai

14 Uhr Taufgottesdienst Roth

17 Uhr Abendmahls-Gottesdienst der 
Konfirmanden (T)

Hendricks/
Schöller

5. Mai
Rogate 

10 Uhr
11.30 Uhr Konfirmation Hendricks/

Schöller

9. Mai
Himmelfahrt 11 Uhr Gottesdienst im Freien

Bellenweg 157, Forstwald
Hendricks/ 
Böhme

12. Mai, Exaudi 10 Uhr Gottesdienst Kaiser

19. Mai 
Pfingstsonntag 11 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl 

(W) Hendricks

20. Mai 
Pfingstmontag 10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf 

dem Kirchplatz
Hendricks/ 
Gerndt

26. Mai, Trinitatis 11 Uhr Familiengottesdienst Gruhn
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   Telefonseelsorge  Tel. 08 00 – 111 02 22
   Jugendtelefon  Tel. 08 00 – 111 04 44
   Krefelder Krisenhilfe Tel. 65 35 25
   Evangelische Altenhilfe Tel. 479 46 – 0



 Nageeb Gardizi spielt Bach

Eine BACH-Reise

Seit über zehn Jahren ist der Kölner 
Pianist Nageeb Gardizi Gast in der 
Pauluskirche, um in kleinen Konzerten 
von bis zu 90 Minuten Dauer neue Bli-
cke auf das mehr oder minder bekann-
te Repertoire der Musikgeschichte zu 
werfen. Seine Internetseite trägt den 
Namen „gouldiana.de“ und spielt mit 
der Namensgebung auf Glenn Gould 
an, der sich in den 50er bis 70er Jahren 
des 20. Jahrhunderts immer wieder in-
tensiv mit der Musik Johann Sebastian 
Bachs beschäftigt hat.

2024 ist es nun soweit: Nageeb Gardizi 
zeigt uns seinen Blick auf (un)bekann-
te Werke des Großmeisters und stellt 
sie in Beziehung zu anderen Werken 
der Musikgeschichte.

Sonntag, 10. März 2024:
BACH à la Française

Neben der Ouvertüre h-Moll nach 
französischer Art (BWV 831) erklingen 
Werke von François Couperin und 
Maurice Ravel.

Bachs Musik steht im europäischen 
Umfeld nicht alleine. Die Musiktraditi-
on der Franzosen greift Bach in seiner 
Ouvertüre im französischen Stil auf. 
Ihr zur Seite steht eine Suite seines 
Zeitgenossen François Couperin, um 
den Vergleich zu ermöglichen, sowie 
Ravels Werk, welches ein klingendes 
„Grabmal“ jener Zeiten darstellt.

Sonntag, 5. Mai 2024: Toccatiana
Die Toccata ist dem Namen nach wohl 
eine der bekanntesten musikalischen 
Formen. Neben zwei Klaviertoccaten 
Bachs erklingt eine Vielzahl weiterer 
Stücke von KomponistInnen verschie-
dener Epochen.
Toccare heißt berühren. Aus den un-
terschiedlichen Arten, Tasten zu be-
rühren, habe sich immer neue Formen 
und Spieltechniken entwickelt, um frei 
und phantasievoll musizieren zu kön-
nen. Dass es mehr gibt als „DIE Tocca-
ta“ von Bach, wird der Abend zeigen.

Sonntag, 23. Juni 2024: BACHopin
In diesem Konzert stehen die Tonarten 
im Mittelpunkt: Die Préludes Chopins 
treffen auf die Fugen Bachs aus dem 
Wohltemperierten Klavier.
„Das Wohltemperierte Clavier“ (WT)
des Johann Sebastian Bach gilt als 
Non-plus-Ultra der Klavierliteratur. In 
insgesamt 96 Praeludien und Fugen 
(wenn man Teil 2 hinzunimmt) durch 
alle zu seiner Zeit gebräuchlichen 
Tonarten zeigt Bach seine komposi-
torische Virtuosität. Zugleich ist das 
WT auch immer Messlatte für viele 
Kompositionen, die dem Muster fol-
gen, alle Tonarten in einem Zyklus un-
terzubringen. Chopin folgt mit seiner 
Tonsprache Bachs Idee. Der Kontrast 
ist beabsichtigt.

Die Konzerte beginnen alle um 18.00 
Uhr, um 17.30 Uhr findet eine Einfüh-
rung in das Konzertprogramm statt.

Rolf Hennig-Scheifes
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 Kinder: Musical

Musical zu Weihnachten

Im Advent gab es eine Premiere. Zum 
ersten Mal haben die Arbeitsbereiche 
Kinder (Yvonne Gruhn), Jugend (Elke 
Schöller) und Musik (Michael Müller-
Ebbinghaus) zusammen ein Musical 
für den 3. Advent und den Heilig-
abend-Gottesdienst eingeübt und 
aufgeführt. 
 40 Kinder sangen und spielten zusam-
men die Weihnachtsgeschichte: „Ein 
Geschenk des Himmels.“ Die Engel 
waren dabei, den Himmel aufzuräu-
men, zu putzen und alles zum Glänzen 
zu bringen, denn es sollte Weihnach-
ten werden. Das allererste Mal. Ganz 
erstaunt waren sie, als sie feststellten, 
dass der Gottessohn in einem einfa-
chen Stall geboren werden sollte und 
dass Gott dies einfach so geschehen 
lassen würde. Doch am Ende erklang 
das Gloria: „Jesus der Retter ist da!“
 Die Kinder des Weihnachtsmusical-
projektes sangen gemeinsam und 
auch solistisch, sie spielten ihre Rolle 
mit voller Überzeugung und brachten 
die Weihnachtsbotschaft in die Pau-
luskirche. 600 Gottesdienstbesucher 
an den beiden Sonntagen, 40 Kinder, 
fünf Jugendteamer, ein Jugendtech-
nikteam, drei engagierte Eltern und 
drei Hauptamtliche waren begeistert 
von auswendig vorgetragenen Lie-
dern und Texten in himmlischen und 
irdischen Kostümen. Ein Vater brachte 
es auf den Punkt: „Das ist für mich Ge-
meinde.“

Elke Schöller
Fotos von Jannik Milz auf Seite 2 + 23

Neues Musicalprojekt

Am 22. Januar hat das neue Musical-
projekt begonnen: „Joseph, ein echt 
cooler Träumer“.
Kinder und Jugendliche sind herzlich 
eingeladen, mit zu singen, zu spielen, 
Kulissen zu bauen und einzutauchen 
in das alte Ägypten mit seinen Pyra-
miden und Karawanen, und in eine 
spannende Familiengeschichte um 
den jungen Joseph.

Hört einfach mal rein: https://www.
kinder-musicals.de/unsere-musicals/
joseph.

Wir treffen uns jeden Montag von 17 
bis 18.30 Uhr im Gemeindehaus der 
Pauluskirche. Die Aufführung findet 
voraussichtlich am Wochenende des 
25./26. Mai statt. Um Infos auszutau-
schen, werden wir eine WhatsApp-
Gruppe bilden, damit die Infos immer 
schnell für jeden verfügbar sind. 

Es freuen sich auf euch alle: das Team 
Yvonne Gruhn, Michael Müller-Eb-
binghaus und Elke Schöller.

Elke Schöller
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Musical-Konzert, Konfi-8, Jugend-Freizeit, Förderverein

Jugendfreizeit Dänemark –  
es gibt noch freie Plätze!

Vom 1. bis 14. August 2024 fahren 13- 
bis 17-jährige Jugendliche und enga-
gierte Teamer der Pauluskirche diesen 
Sommer nach Dänemark. Strand, Fahr-
radfahren, Kanufahren, Schwimmen, 
Beachvolleyball – hier werden Träume 
wahr. Das Beste: wir haben noch freie 
Plätze! Infos bei Jugendleiterin Elke 
Schöller. Sie ist mobil erreichbar unter 
Tel. 0157-7598 7740 oder per mail un-
ter elke.schoeller@ekir.de.

Elke Schöller

Konzert aus der  „Welt der 
Musicals“

Mit viel Enthusiasmus und kraftvollen 
Stimmen verzauberten in der voll-
besetzten Kirche Bariton Jerzy Jesz-
ke, Nachwuchsjazzsängerin Yasemin 
Browne, Pianist Raphael Thöne und 
Posaunist Michael Lucka die Besucher. 

Ein abwechslungsreiches Programm 
aus bekannten und unbekannten 
Musicals und eine kurzweilige Mode-
ration durch Michael Lucka machten 
den Abend im November zu einem 
wunderbaren Konzerterlebnis. Die 
zahlreichen Zuhörer, von denen viele 
auch schon im Mai dabei gewesen wa-
ren, zeigten ihre Begeisterung durch 
anhaltenden Applaus und großzügige 
Spenden.

Annemarie Behrens

Förderverein

Wenn auch Sie die Arbeit mit den 
Jugendlichen und der mittleren 
Generation unterstützen möchten, 
dann werden Sie Mitglied im 
Förderverein!
Mit 5 Euro monatlich oder 60 Euro im 
Jahr helfen Sie uns, die Jugendarbeit 
in unserer Gemeinde zu fördern. Wir 
freuen uns über jedes neue Mitglied 
und sind dankbar für jede Spende

Annemarie Behrens

IBAN des Fördervereins:

DE 24 3506 0190 1013 7840 15
oder

DE 26 3205 0000 0003 1760 39

Mitgliederversammlung
 des Fördervereins am

Sonntag, 28. April, nach dem 
Gottesdienst

Konfirmandenkurs:

Vor den Sommerferien beginnt der 
neue Konfirmanden-Kurs:

Der Konfi-8-Kurs beginnt am Sams-
tag, 25. Mai. Das ist die Fortsetzung 
für die Kinder, die am Konfistarter-
kurs 2020 teilgenommen haben, und 
für alle, die zurzeit den Kurs bei Frau 
Schöller haben. Dazu werden alle Ju-
gendlichen gesondert per Brief ein-
geladen. Für Fragen wenden Sie sich 
bitte an Pfr. Hendricks, Tel. 761327.
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Ökumenische Bibelgespräche, Haus der Familie

Angebote Haus der Familie

Mittagstisch „Alle an einem Tisch“
Jeden Mittwoch und Donnerstag 
zwischen 12 und 13 Uhr: Saisonale, 
regionale Küche – frisch zubereitet!  

!NEU! Eaete. Kaarte. Schwaade
Unserem Mittagstisch (Eaete) folgt 
ein geselliger Spielenachmittag 
(Kaate), mit  viel Platz für Austausch 
(Schwaade). Jeden Mittwoch und 
Donnerstag von 12 – 14.45 Uhr.

Waldbaden 
Wir laden Sie ein, mehr über das Thema 
Waldbaden zu erfahren und dabei 
Übungen zu erlernen, um innere Ruhe 
zu finden. Sa. 25. Mai, 9.30 – 12.30 Uhr.

„Es fing doch gut an…“ 

Ökumenische Bibelgespräche zur Urgeschichte
– 1. Mose / Genesis –

20.00 – 21.30 Uhr im Gemeindehaus der Pauluskirche

Dienstag, 16. April: Achte auf deine Gedanken! (4,1-26)
Diplomtheologin U. Thiele

Donnerstag, 18. April: Müsste Gott nicht durchgreifen? (6–8 in Auswahl)
Pfr. V. Hendricks

Dienstag, 23. April: Gottes Ja zum Leben (9,1-17)
Pfr. V. Hendricks

Donnerstag, 25. April: Höher – weiter – größer? (11,1-9) 
Diplomtheologin U. Thiele

Jeder Bibelgesprächsabend ist in sich abgeschlossen und kann auch einzeln 
besucht werden. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Süße Verführung – Desserts & Kuchen 
für jeden machbar, Dienstag, 5. März  
17-20 Uhr.
 
Reise durch die Bibel mit Helmut O. 
Frost, 20. und 27. Februar, 05. März 
von 18 – 20.15 Uhr.

Die Macht der Veränderung – 
Workshop für Frauen in den 
Wechseljahren, Mittwoch, 10. April, 
19 – 20.30 Uhr

Weitere Angebote auf der Homepage 
www.hdf-krefeld.de. Mail: info@

hdf-krefeld.de, Telefon: 
02151 – 39 91 71, 

Westwall 40-42.
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Verlag

Aus unserer Bücherei

Liebe Leserinnen und Leser,

es regnet, und ich fühle mich an die 
Geschichte von der Sintflut erinnert. 
Vielleicht sollten wir auch eine Arche 
bauen?
„An der Arche um Acht“ richtet die 
Taube den Pinguinen aus, wenn sie 
auf die Arche wollen, um nicht in der 
Flut zu ertrinken. Aber was tun, wenn 
die zwei großen Pinguine den kleinen 
nicht allein lassen wollen – denn 
bekanntlich dürfen ja von jeder Art nur 
zwei auf die Arche.
Wie sie das Problem in den Griff 
kriegen, zeigt auf sehr unterhaltsame, 
abenteuerliche und zugleich 
komische Weise das   Buch mit dem 
gleichnamigen Titel von Ulrich Hub 
mit Illustrationen von Jörg Mühle.

„Zauber der Stille” heißt das Buch von 
Florian Illies mit dem Untertitel „Caspar 
David Friedrichs Reise durch die Zeiten”. 

Vor 25O Jahren wurde der Maler 
Caspar David Friedrich geboren und 
seitdem beschäftigen seine Bilder die 
Menschen, und seitdem interpretiert 
jede Generation sie neu und anders. 
Ich hatte das Buch gekauft in dem 
Glauben, es sei eine Biographie. Ist es 
auch. Aber vielmehr noch ist es eine 
Biographie seiner Bilder, die mit zum 
Teil abenteuerlichen Geschichten ver-
knüpft sind. Und natürlich hatte ich am 
Schluss des Buches den Wunsch, die 
Bilder einmal im Original zu sehen. In 
diesem Jubiläumsjahr des Malers wäre 
dazu Gelegenheit in Hamburg. Aber 
auch ohne eine Reise nach Hamburg 
ist es ein großes Vergnügen, das Buch 
zu lesen.

Irmgard Hennig
für das Team der Bücherei

Die Ausstellung „Caspar David 
Friedrich. Kunst für eine neue Zeit“ in 
der Hamburger Kunsthalle ist noch bis 
zum 1. April 2024 zu sehen. 

Quizzen

Sechs Mal dienstags treffen sich in 
diesem Jahr die Ratefreunde. Hier die 
Termine, wie gewohnt um 19.30 Uhr: 

27. Februar
30. April
25. Juni

27. August
29. Oktober und

26. November
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Tipps und Termine

Bücherei
sonntags von 11.15 
bis 12 Uhr, am 3. 
Sonntag von 12.15 
bis13 Uhr, diens-
tags von 16 bis 17 
Uhr, freitags von 
15.30 bis 17.30 Uhr. 
Leitung: Irmgard 
Hennig, Tel. 56 14 
47 oder 654 62 94.

Kinder und Jugendliche
Kontakte: Diakoninnen Yvonne Gruhn, 
E-Mail: yvonne.reipoehler@ekir.de, Tel:  
02845-377921 oder 0160-2656421 und
Elke Schöller, Telefon 0157-7598 7740, 
E-Mail: Elke.Schoeller@ekir.de.

Osteraktion für Kinder, 25. bis 27. 
März, siehe Seite 9.

Neuer Wochentag!
Es sind noch Plätze frei
Rasselbande (bis drei Jahre)
jeden Montag von 9.30 bis 11 Uhr
mit Basteln, Spielen, Singen.

Es sind noch Plätze frei
Flohzirkus für Kleinkinder, Kinder-
gartenkinder, Eltern und Großeltern. 
Mittwochs von 15.30 Uhr bis 17 Uhr.

Teamertreff, dienstags von 18 bis 19.30 
Uhr im Jugendraum.

Jungteamertreff
jeden Freitag von 17.30 bis 18.30 Uhr.

Jugendcafé
Spiele und Leckereien, Spaß und Ge-
meinschaft, freitags von 18 bis 21 Uhr.

Erwachsene
Passionsandachten ab Aschermitt-
woch, 14. Februar. S. 10.

Ökumenische Bibelgespräche zur 
sogenannten „Urgeschichte“,
Dienstag, 16. April, Donnerstag, 18. 
April, Dienstag, 23. April, Donners-
tag, 25. April. Siehe Seite 18.

Bibelstunde
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
wieder am 8. und 22. Mai.

Förderverein
Mitgliederversammlung am 28. April. 

Mittagessen an jedem 1. und 4. 
Mittwoch im Monat, (außer in den Fe-
rien), 12.15 Uhr bis 13.30 Uhr, Kosten: 
6 Euro, Anmeldung bis zum Montag 
zuvor um 17 Uhr bei Yvonne Gruhn.

Frauennachmittage – Zeit für Sie 
Samstags von 15 bis 17.30 Uhr, 5 Euro, 
Der Nachmittag für die Frau.
17. Februar: Swinging Sixties
23. März: Frühlingserwachen – mit 
duftigen Überraschungen 
27. April: Musicals.

Frühstück für Frauen, dienstags,
10 bis 12 Uhr, Kosten: 3 Euro.
5. März: Niederrheinische Kaffeetafel 
„Rund um den Niederrhein“
16. April: Sherlock Holmes – 
Spurensuche
7. Mai: Kleider machen Leute – 
Lustiges und Skurriles aus der 
Modegeschichte.
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Tipps und Termine 

Quizzen
Dienstags, 19.30 Uhr am 27. Februar 
und 30. April. Alle Termine 2024 S. 19.

Musik
Chöre:
Paulus-Chor 
Proben montags 20 bis 21.30 Uhr, 
Infos Michael Müller-Ebbinghaus und 
Annemarie Behrens.

Gospel Chor Go(o)d friends
Proben mittwochs, 20 bis 22 Uhr,
Auskunft Michael Müller-Ebbinghaus.

Musicalprojekt für Kinder
jeden Montag von 17 bis 18.30 Uhr, 
Infos bei Michael Müller-Ebbinghaus. 
Siehe Seite 16.

Konzerte
Nageeb Gardizi spielt Bach am 10. 
März, 5. Mai und 23. Juni. Seite15.

Hauskreise 
Zwei Erwachsenenhauskreise: 
14-tägig am Dienstagabend.
Kontakt: Michaela Breuer, Tel. 65 93 
91, E-Mail: Michaela.Breuer@web.de.

Miteinander/Füreinander
für Frauen: jeden ersten und dritten 
Donnerstag, 15 bis 16.45 Uhr,
Kontakt: Elise Krücker, Tel. 75 21 98.
Frauenkreis 
An jedem dritten Mittwoch von 15 bis 
17 Uhr, Kontakt: Yvonne Gruhn.
Seniorenkreis 
Jeden ersten und dritten Montag, von 
15 bis 17 Uhr. Kontakt: Yvonne Gruhn.

Wandertage
jeden ersten Mittwoch im Monat um 
10 Uhr, Treff: Parkplatz Pauluskirche.

Wandern mit Torsten Kühn
Infos und Anmeldungen bei  Torsten 
Kühn, Tel. 0151-42 01 69 08 oder Mail: 
wandervoegelkrefeld@gmail.com
Samstags: am 24. Februar, 16. März, 
20. April, 25. Mai. Siehe Seite 22.

Herrenfrühstück am letzten Diens-
tag im Monat, von 10 bis 12 Uhr.
Kontakt: Lilli Platz, Tel. 75 19 42.
27. Februar
„Migration in Deutschland und wie die 
Seide nach Krefeld kam.”
Referenten: Klaus Textor und Heinz 
Webers
 26. März
„Nachfolge Christi – Thomas von Kem-
pen.”
Referent: Pfr. i.R. Dr. Arnold Pfeiffer.
30. April
„Eine Welt in einem Land”– Bilder aus 
Südafrika. Referent: Pfr. Böhme
28. Mai 
„Faszination Nepal: Berge, Religionen, 
Kunstschätze.”
Referentin: Christa Granting.

Radgruppe
Mittwoch, 13. März, Deutsches 
Textilmuseum Linn, Führung um 
14.30 Uhr, Anmeldung erforderlich; 
Kostenbeitrag.
Mittwoch, 17. April 
Mittwoch, 22. Mai, jeweils 14.15 Uhr 
ab Parkplatz Pauluskirche
Kontakt Ulrike Hendrichs, T: 22085.
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Citykirche, Wandern und Radeln mit Torsten Kühn

Liedermacherin Judy Bailey in 
der Alten Kirche 

Am Freitag, 22. März, findet in der 
Alten Kirche ein besonderer Tag mit 
der christlichen Liedermacherin Judy 
Bailey und ihrer Band statt. „Musik 
aus voller Seele“, das ist ihr Markenzei-
chen. Von 13.30 bis 17.30 Uhr gibt es 
einen Workshop für Jugendliche und 
Junge Erwachsene, um 18 Uhr dann 
einen gemeinsamen Gottesdienst, 
und ab 19.30 Uhr dann ein Konzert 
von Judy Bailey und Band in der Al-
ten Kirche. Für den Workshop wird 
ein Beitrag von 10 Euro erhoben, der 
Eintritt zum Konzert kostet 15 Euro für 
Erwachsene und ermäßigt 10 Euro.
Auf dem Kirchentag ist Judy Bailey 
regelmäßig ein TopAct und wird nun 
auch bei uns in Krefeld zu Gast sein.

 Falk Schöller 

Feierabend komm!
 
Der musikalisch inspirierende Got-
tesdienst zum Wochenschluss und 
Wochenendauftakt. Immer freitags, 
noch bis Ostern, 18 Uhr, Alte Kirche. 
„Einfach nur sein” ist das Motto der 
Reihe. Zur dritten Saison laden Kanto-
rin Christiane Böckeler und Pfarrer Falk 
Schöller ein. Es gibt jeweils einen mu-
sikalischen Schwerpunkt, klassische 
Musik oder Jazz, Singer-/Songwriter 
oder Chormusik. Dazu eine Liturgie, 
inspiriert durch das Kloster Iona in 
Schottland. Das aktuelle Programm 
unter www.citykirche-krefeld.de.

Falk Schöller

Wandern und Radeln

Samstag, 24. Februar, Wanderung 
über die Süchtelner Höhen, ca. 
zwölf Kilometer. Start 10 Uhr in 
Fahrgemeinschaft ab Pauluskirche 
Krefeld.

Samstag, 16. März, Erlebnispfad 
um Wachtendonk entlang der Niers, 
ca. 13 Kilometer. Start 10 Uhr in 
Fahrgemeinschaft ab Pauluskirche.

Samstag, 20. April, Wanderung 
durchs schöne Rumbach- und 
Forstbachtal in Mülheim an der Ruhr, 
ca. 13,5 Kilometer. Start 09.30 Uhr in 
Fahrgemeinschaft ab Pauluskirche. 

Samstag, 25. Mai, Wanderung auf 
dem Nierswanderweg von Goch 
nach Weeze mit Bahntransfer, 
ca. 13 Kilometer. Start 10 Uhr in 
Fahrgemeinschaft ab Pauluskirche.

Samstag, 1. Juni, Fahrradtour 
durch den Krefelder Grüngürtel, 
41 Kilometer. Treffpunkt 10 Uhr am 
Stadtwaldhaus Krefeld. Bitte bis zum 
28. Mai anmelden.

Zum Bilden von Fahrgemeinschaften 
bitte rechtzeitig anmelden. Bitte bei 
jeder Wanderung an ausreichend 
Zwischenverpflegung und Getränke 
denken!!!

Anmeldungen bei  Torsten Kühn, 
Tel. 0151-42 01 69 08 oder Mail: 

wandervoegelkrefeld@gmail.com.
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Weihnachtsmusical

Das erste Kindermusical in der Pauluskirche. Text auf Seite 16.
Fotos: Jannik Milz.
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Zur Eröffnung der Allianz-Gebetswoche im Januar 2024 predigten die Superintendentin 
Dr. Barbara Schwahn, Andres Steinke, Baptisten (Mitte) und Andreas Ullrich, Pastor der Freien 
evangelischen Gemeinde im Trialog.

Foto: Jürgen Brefort


